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Stand 23. März 2020 
 
Empfehlungen  
CORONA-VIRUS:  Sicherheitsmassnahmen Abfall-Sammeldienst  
 
Zielsetzung: mit einfachen und effizienten Mitteln und Massnahmen soll das Personal des Sammeldienstes auf 
den Kehrichtfahrzeugen vor dem Coronavirus und dessen Ausbreitung geschützt werden. Indirekt wird dadurch 
auch das Personal der Abfallbehandlungsanlagen geschützt und das ist im Interesse der ASi-VBSA.  
 
Gefährdung: Im zu entsorgenden Abfall, aber auch an dessen Oberflächen (zB Kehrichtsack) kann es Corona-
Viren geben. Die daraus resultierende Hauptgefährdung für die Belader (Spetter) ist die Aufnahme des Corona-
Virus über Tröpfchen und Aerosole (vgl. Robert Koch Institut) sowie über den Kontakt von Finger/Hand mit Mund, 
Nase und Augen. Deshalb ist das Personal des Sammeldienstes wirksam zu schützen. 
 
Checkliste: in nachfolgender Checkliste sind Sicherheitsmassnahmen aufgeführt, die Schutz bieten, aber nur 
wenn sie auch konsequent angewendet werden.  
   

1. Händewaschen, Händedesinfizieren: wie vom BAG angewiesen; vor Arbeitsan-
tritt; vor dem Anziehen der Handschuhe, vor und nach jeder Pause 

Wenn Sie unbeabsichtigt ohne Einweghandschuhe mit Kehrichtsäcken in Kon-
takt gekommen sind, waschen Sie rasch die Hände (Wasserkanister und Seife 
auf dem Fahrzeug mitführen).   

  

2. Einweghandschuhe: ziehen Sie unter die groben Handschuhe sogenannte  
Einweghandschuhe an, diese schützen Sie besser. 

  
  

3. Schutzmaske: Tragen Sie dauernd auf dem Sammelfahrzeug eine Schutzmaske 
FFP2/KN95/FFP3; auf diese Weise können Sie das Einatmen belasteter Luft aus 
dem Müllfahrzeug wesentlich reduzieren 

4. Tragen Sie jeden Tag eine neue, frische Maske. 

5. Halten Sie sich möglichst kurz in der Fahrerkabine auf und tragen Sie hier die 
Schutzmaske (ohne Ventil, sonst verbreitet sich Ihre Atemluft in der Kabine!) 

6. In Situationen wo Sie sich unsicher fühlen, tragen Sie die Maske.  

 

 
  

7. Um die Übertragung über die Schleimhäute der Augen zu verhindern, ist das 
Tragen einer staubdichten Schutzbrille empfehlenswert.   

  

8. Nehmen Sie Einweghandschuhe und Desinfektionsmittel mit auf die Tour; die 
Hände in den Einweghandschuhe werden feucht. Vielleicht haben Sie das Be-
dürfnis diese auszuziehen. Machen Sie das, desinfizieren Sie die Hände, ziehen 
Sie neue Handschuhe an und weiter geht’s. Werfen Sie die benutzten Einweg-
handschuhe in den Abfall. 

 
  

9. Üben Sie das richtige An- und Ausziehen der Handschuhe, fassen Sie die  
Aussenseite der Handschuhe nicht mit den ungeschützten Händen an.  
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10. Rauchen/Essen: die Finger berühren beim Rauchen und beim Essen den Mund, 
so kann sich das Virus von der Hand über den Mund übertragen; Rauchen Sie 
nur mit desinfizierten Händen 

 
  

11. Distanz halten; führen Sie keine Gespräche mit Anwohnern und anderen Perso-
nen die Fragen stellen näher als 2m, bewahren Sie Distanz. Sie schützen sich und 
die Anderen.  

 
  

12. Hygiene nach der Tour; als erstes Händewaschen, Hände mit Papier abtrocknen, 
Hände mit Hautcrème pflegen. 

 
  

13. Schmutzige Kleider sind mögliche Träger von Corona-Viren; wechseln Sie die 
Kleider möglichst jeden Tag. 

 
  

     Alle Bilder sind frei aus dem Internet kopiert 
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